
Öffentlicher Dialog zum 
Verkehrsentwicklungsplan 2030plus 
24. Rathausfest Magdeburg
Wann?  03. Oktober 2015
Wo? Alter Markt, Magdeburg

otto

LANDESHAUPTSTADT MAGDEBURG
Stadtplanungsamt

beteiligt sich

Noch mehr Fragen ?
Noch mehr Antworten !
Weiterführende Informationen, Newsletter, 
aktuelle Arbeitsstände sowie Kontaktmöglich-
keiten zur Projektleitung erhalten Sie unter 
dem Stichwort „Verkehrsentwicklungsplan“ im 
Internetauftritt der Landeshauptstadt Magde-
burg (www.magdeburg.de) oder über den 
QR-Code.

Besuchen Sie uns auf dem Rathausfest !
Wann: 03. Oktober 2015 
Uhrzeit: 11.00 bis 18.00 Uhr
Wo: Hartstraße / Ecke Alter Martkt

Altstadt
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VERKEHRSENTWICKLUNGSPLAN 2030plus 

Der Verkehrsentwicklungsplan (VEP) 2030plus ist 

das grundlegende Planwerk zur künftigen Verkehr-

sentwicklung. Es stellt die beabsichtigten verkehrli-

chen Entwicklungen und die hierfür erforderlichen 

Handlungsansätze sowie Maßnahmen auf städti-

scher Ebene dar. Die Projektleitung obliegt dem 

Stadtplanungsamt, Abteilung Verkehrsplanung. Die 

inhaltliche Bearbeitung erfolgt in einem offenen Dis-

kussionsprozess am Runden Tisch zum VEP 2030plus. 

Zur wissenschaftlich-methodischen Begleitung wur-

de ein wissenschaftlicher Beirat allen Beteiligten zur 

Seite gestellt. Die Bestandsanalyse (Baustein 1) und 

die Ziele (Baustein 2) sind durch den Stadtrat bestä-

tigt. Die Szenarien (Baustein 3) und die Maßnah-

men (Baustein 4) werden aktuell unter Beteiligung 

der Öffentlichkeit erarbeitet.

Meine Beteiligung ist gefragt !

Die Öffentlichkeit hat mit dem Ideenblatt und der 

Internet-Befragung eine Vielzahl von Maßnahme-

vorschlägen unterbreitet. Diese  wurden ausgewer-

tet, einer Zielbewertung 

unterzogen und gelistet. 

Nunmehr sollen die Maß-

nahmen durch die Öffent-

lichkeit hinsichtlich deren 

Dringlichkeit bewertet 

werden, um eine Priorisie-

rung erarbeiten zu können.


